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Samstag, 14. November 2015, Beginn 
10 Uhr im Gasthaus Wanderheim, Kap-
pellenstr. 44, 55124 Mainz
An die Delegierten der Regionalver-
bände Pfalz, Rheinhessen, Rheinland, 
die Mitglieder des Erweiterten Präsidi-
ums, das Ehrenmitglied Lothar Kirstges, 
den Vorsitzenden des Schiedsgerichts

Tagesordnung
TOP 1 Begrüßung und Eröffnung der 
Ordentlichen Mitgliederversammlung 
2015
TOP 2 Feststellung der ordnungsge-
mäßen Einladung, der Anwesenheits- 
und der Stimmberechtigtenliste sowie 
der Beschlussfähigkeit
TOP 3 Ehrungen
TOP 4 Genehmigung der Tagesord-
nung
TOP 5 Genehmigung des Protokolls 

der Ordentlichen Mitgliederversamm-
lung 2014 vom 29. November 2014 in 
Kaiserslautern
TOP 6 Berichte des Erweiterten Prä-
sidiums
TOP 7 Bericht des Schiedsgerichts
TOP 8 Kassen- und Revisionsbericht

a) Kassenbericht 2014 des Schatz-
meisters
b) Revisionsbericht 2014 der Rech-
nungsprüfer

TOP 9 Aussprache zu den Berich-
ten des Erweiterten Präsidiums, des 
Schiedsgerichts und der Rechnungs-
prüfer
TOP 10 Entlastung des Erweiterten 
Präsidiums
TOP 11 Antrag zur Satzung
TOP 12 Etatberatungen und Festset-
zung der Mitgliedsbeiträge

a) Haushaltsplan 2016
b) Finanzplan 2017 und Festsetzung der 
Mitgliedsbeiträge
TOP 13 Turnierordnung
TOP 14 Sonstige Anträge
TOP 15 Wahl der Funktionsträger

a) Zählkommission
b) Geschäftsführer
c) Referent für Aus- und Fortbildung
d) Referent für Frauenschach
e) Referent für Seniorenschach
f) Sonstige Wahlen

TOP 16 Verschiedenes
Anträge zur Mitgliederversammlung 
müssen bis zum 16. Oktober 2015 beim 
Präsidenten Achim Schmitt, Unkenweg 
7, 54338 Schweich schriftlich, in Origi-
nalausfertigung (kopierfähige Vorlage) 
eingereicht werden.

Ordentliche Mitgliederversammlung
Schachbund Rheinland-Pfalz e.V.

Ordentliche Mitgliederversammlung

RHEINLAND-PFALZ

1. Rheinland-Pfalz-Liga 2015/2016 – 2. Spieltag, 27.09.2015
Alle fünf Begegnungen des zweiten 
Spieltages enden mit einem 4,5:3,5-Sieg 
einer Mannschaft – das hat es schon lan-
ge nicht mehr gegeben. Unter den Sie-
gern befindet sich der SK Altenkirchen, 
der bei der SG Trier II erfolgreich ist und 
damit Spitzenreiter bleibt. Den zweiten 
Saisonerfolg holt auch der SV 03/25 Kob-
lenz II gegen den SK Frankenthal. Eine 
Niederlage gibt es dagegen für den SC 
Landskrone beim Aufsteiger SC Pirma-
sens. Im pfälzischen Duell kann sich der 

SK Landau II zu Hause knapp behaup-
ten und die ersten Punkte der Saison 

einfahren. Gleiches gilt für den SV Spr. 
Siershahn, der sich gegen den TSV Schott 
Mainz III durchsetzen kann.
Brettwertungen:
Brett 1: Brühl (Altenkirchen), Doncevic 
(Koblenz) je 1,0/1
Brett 2: Göbel (Mainz), Dr. Polster (Kob-
lenz) je 2,0/2
Brett 3: Moeller (Siershahn) 2,0/2
Brett 4: Muckle (Ludwigshafen) 1,0/1
Brett 5: Jung (Siershahn), Lambert (Lud-
wigshafen) je 1,5/2
Brett 6: Heidorn (Altenkirchen) 1,0/1
Brett 7: Kühner (Mainz) 1,5/2
Brett 8: Kühn (Frankenthal), Peiter (Kob-
lenz) je 1,5/2

Rang Mannschaft TWZ S R V Man.Pkt. Brt.Pkt
1. SK Altenkirchen I 2085 2 0 0 4 - 0 12.5-3.5
2. SV 03/25 Koblenz II 2071 2 0 0 4 - 0 9.0-7.0
3. SV Spr. Siershahn I 2055 1 1 0 3 - 1 8.5-7.5
4. TSV Schott Mainz III 2104 1 0 1 2 - 2 9.5-6.5
5. SK Ludwigshafen 1912 I 2126 1 0 1 2 - 2 8.0-8.0
5. SC Pirmasens I 2039 1 0 1 2 - 2 8.0-8.0
7. SK Landau II 2113 1 0 1 2 - 2 4.5-11.5
8. SK Frankenthal I 2074 0 1 1 1 - 3 7.5-8.5
9. SC Landskrone I 2020 0 0 2 0 - 4 7.0-9.0
10. SG Trier II 2004 0 0 2 0 - 4 5.5-10.5

1 2. SV 03/25 Koblenz II (2) - 10. SK Frankenthal I (1) 4½ - 3½

2 3. SC Pirmasens I (0) - 1. SC Landskrone I (0) 4½ - 3½

3 4. SK Landau II (0) - 9. SK Ludwigshafen 1912 I (2) 4½ - 3½

4 5. SG Trier II (0) - 8. SK Altenkirchen I (2) 3½ - 4½

5 6. SV Spr. Siershahn (1) - 7. TSV Schott Mainz III (2) 4½ - 3½



Mit einem überraschenden 5,5:2,5-Aus-
wärtserfolg beim SV Andernach kann 
der SC Wittlich am zweiten Spieltag nach 
Brettpunkten zu Tabellenführer Turm 
Lahnstein aufschließen. Der Vorjah-
resmeister aus Lahnstein gewinnt sein 
Auswärtsspiel beim SC Bendorf mit 5:3 
und bleibt somit weiter verlustpunkt-
frei. Dies gilt auch für den SC Remagen, 
der sein Gastspiel bei der SG Konz-Zew-
en erfolgreich gestalten kann. Konz-Ze-
wen startet somit ebenso mit 0:4 Zäh-
lern in die Saison wie Aufsteiger SV Spr. 
Siershahn II, der beim 2:6 gegen den VfR-

SC Koblenz keine Chance hat. Mit dem 
gleichen Ergebnis schlägt der SV Men-
dig-Mayen den ersatzgeschwächten SC 
Idar-Oberstein und feiert damit den ers-
ten Saisonsieg.
Brettwertungen:
Brett 1: Dranischnikov (Lahnstein) 2,0/2
Brett 2: Teske (Remagen) 2,0/2

Brett 3: Müllen (Wittlich), Murati (Lahn-
stein) je 1,5/2
Brett 4: Klink (Wittlich), Nachtsheim (An-
dernach) je 1,5/2
Brett 5: Busch (Remagen) 2,0/2
Brett 6: Teichgräber (Lahnstein) 1,5/2
Brett 7: Scheuring (Wittlich) 2,0/2
Brett 8: Büchner (Lahnstein) 2,0/2

Drei Mannschaften haben es geschafft, 
auch den zweiten Spieltag verlustpunkt-
frei zu überstehen. Die Sfr. Mainz ge-
winnen ihr Auswärtsspiel bei der TSG 
Mutterstadt sicher mit 5,5:2,5 und blei-
ben aufgrund der mehr erzielten Brett-
punkte an der Tabellenspitze. Ebenfalls 
den zweiten Sieg feiert der SC Bellheim, 
der sich etwas überraschend gegen die 

SG Kaiserslautern durchsetzen kann. Für 
den mit einigen Ambitionen angetrete-
nen Aufsteiger ist dies der erste Rück-
schlag in der noch jungen Saison. Mit 
einem 5:3 gegen die Sfr. Heidesheim II 
bewahrt auch der Post SV Neustadt sei-
ne weiße Weste. Noch ohne Punktge-
winn verbleibt nach zwei Runden einzig 
der SK Frankenthal II, der beim SC Nie-

derkirchen knapp unterliegt. Den ers-
ten Saisonsieg gibt es dagegen für Vorw. 
Orient Mainz durch ein knappes 4,5:3,5 
gegen Schachhaus Ludwigshafen.
Brettwertungen:
Brett 1: Völpel (Frankenthal), Yakovenko 
(Niederkirchen) je 1,5/2, Brett 2: Het-
zer (Schachhaus), Stojanov (Bellheim) 
je 2,0/2, Brett 3: fünf Spieler mit je 
1,5/2, Brett 4: Fecht (Neustadt) 2,0/2, 
Brett 5: Neurohr (Mainz) 2,0/2, Brett 
6: Kohlbruch (Mutterstadt) 2,0/2, Brett 
7: Klein (Neustadt) 1,5/2, Brett 8: Mur-
seli (Schachhaus), Schneider (Mainz) je 
2,0/2
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2. Rheinland-Pfalz-Liga Nord 2015/2016 – 2. Spieltag, 27.09.2015

2. Rheinland-Pfalz-Liga Süd 2015/2016 – 2. Spieltag, 27.09.2015

Liebe Schachfreunde,
ich freue mich, Sie zum Erstrunden-
Spieltag in der neuen Saison der Rhein-
landliga begrüßen zu dürfen, dem vie-
le von Ihnen bestimmt schon begierig 
entgegengefiebert haben. Und gleich 
zum Auftakt gab es manche spannen-
de Wettkämpfe mit knappem Ausgang.
In der Staffel I gewinnt die SG Remagen-
Sinzig das Vabanquespiel mit sieben 
angetretenen Schachfreunden beim 
SK Schweich und nimmt beide Punkte 
mit nach Hause. Der SC Hermeskeil, der 
im Vorjahr zum Auftakt zu Hause gegen 
die SF Nickenich so böse unter die Rä-
der geraten war, holt diesmal auswärts 
zumindest ein Unentschieden. Der SC 
Cochem, Vizemeister der Vorsaison, tut 
sich erstaunlich schwer gegen den TC 
Grafschaft – und das insbesondere an 
den hinteren Brettern, wo beide Teams 
Ersatzspieler aufgeboten hatten. Auch 
der SC Kettig war mit drei Ersatzleuten 
zur SG Trier III gereist – der Kantersieg 
erstaunt daher schon ein wenig. Mit nur 
sieben Spielern bei Gambit Gusenburg 

anzutreten war für die SG Reil-Kinheim 
ganz gewiss nicht ohne Risiko – letzt-
lich haben die ersten vier Bretter das 
Match für die Gäste entschieden.
In der Staffel II geben sich die Topfa-
voriten SC Heimbach-Weis/Neuwied 
II und SV Koblenz III keine Blöße und 
starten mit hohen Siegen in die Sai-
son. Das Spiel in Heimbach-Weis war 
um eine Woche vorgezogen bereits am 
13. September ausgetragen worden. 
Sehr spannend war das vereinsinter-
ne Duell der beiden Teams des VfR-SC 
Koblenz, das schließlich die Liga-Neu-
linge der jungen III. Mannschaft knapp 
für sich entscheiden konnten. Auch die 
SG Rheinbreitbach-Linz und die neue 
SG Dierdorf-Hachenburg lieferten sich 
ein packendes Match, in dem die Ent-
scheidung erst nach der vollen Spiel-
zeit von 6 Stunden fiel: In der Partie 
an Brett 7 hatte der Spieler der Gast-
geber seinen Vorteil stets festhalten 
und letztlich zum Gewinn für sich und 
das Team führen können. Der SV Lahn-
stein II schließlich freut sich über zwei 

wertvolle Punkte zum Auftakt gegen 
den SK Altenkirchen II.
Liebe Schachfreunde, die packenden 
Wettkämpfe zum Auftakt lassen uns 
auf einen spannenden weiteren Sai-
sonverlauf hoffen!

Mit freundlichen Schachgrüßen, 
Thomas Hönig

1 2. SV Andernach I (2) - 10. SC Wittlich I (2) 2½ - 5½
2 3. VfR-SC Koblenz I (1) - 1. SV Spr. Siershahn II (0) 6 - 2
3 4. SV Mendig-Mayen I (0) - 9. SC Idar-Oberstein I (1) 6 - 2
4 5. SG Konz-Zewen I (0) - 8. SC Remagen I (2) 2½ - 5½
5 6. SC Bendorf I (0) - 7. Turm Lahnstein I (2) 3 - 5

1 2. Post SV Neustadt I (2) - 10. Sfr. Heidesheim II (1) 5 - 3
2 3. SC Niederkirchen I (0) - 1. SK Frankenthal II (0) 4½ - 3½
3 4. TSG Mutterstadt I (1) - 9. Sfr. Mainz I (2) 2½ - 5½
4 5. Vorw. Orient Mainz I (0) - 8. Schachhaus Ludwigshafen I (1) 4½ - 3½
5 6. SG Kaiserslautern I (1) - 7. SC Bellheim I (2) 3½ - 4½
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am Samstag, 7. November 2015 in Heimbach-Weis
Beginn: 14.00 Uhr
Spiellokal: Schachheim Margarethenschule, Schulstraße 
10,Neuwied/Heimbach-Weis
Modus: 4er-Mannschafts-Blitzturnier
Startgeld: 6,- EUR pro Mannschaft

Liebe Schachfreunde,
hiermit laden wir alle Vereine im SVR zur Rheinland-Blitz-Mann-
schaftsmeisterschaft ein. Sie können ggfls. auch mit mehre-
ren 4er-Mannschaften teilnehmen. Gespielt wird je nach An-
zahl der teilnehmenden Mannschaften ein vollrundiges, ggfls. 
doppelrundiges Turnier. Der Turniersieger erhält den Titel: 
SVR-Mannschaftsblitzmeister 2015 und qualifiziert sich mit 
den zweit- und drittplatzierten Mannschaften für die Teilnah-

me an der SBRP-Mannschaftsblitzmeisterschaft 2016. Damit 
wir entsprechend planen können, bitte ich, sich einige Tage 
vorher bei mir telefonisch oder per E-Mail anzumelden. 

Die Sieger der letzten Jahre:
2005: in Koblenz SV Lahnstein 2010: in Grafschaft VfR-SC Kob-
lenz, 
2006: in Schweich SC Trier-Süd 2011: in Trier SG Trier
2007: in Koblenz SV Lahnstein 2012: in Heimb.-Weis SC Re-
magen
2008: in Koblenz SV Koblenz 2013: in Kettig SV Siershahn
2009: in Trier SG Trier 2014: in Nickenich SV Siershahn
2015: schafft der SV Siershahn den Hattrick?

Thomas Hönig, Spielleiter SVR

Liebe Schachfreunde,
ein spannender zweiter Spieltag in der Rheinlandliga brachte 
heute einige recht überraschende
Ergebnisse – insbesondere in der Staffel II. Hier legte der SV 
Lahnstein II seinen zweiten Sieg beim SC
Heimbach-Weis/Neuwied III hin und hat somit einen hervor-
ragenden Start in die Saison. Ebenso wie die SG Rheinbreit-
bach-Linz, die nach dem eher zittrigen Start vom Vorjahr nun 
wieder von Beginn an vorne mit dabei ist – und das mit einem 
wahren Kantersieg gegen den SK Altenkirchen II. Für die Wes-
terwälder sieht das nun zu Beginn dagegen gar nicht gut aus, 
sie scheinen heute noch mehr von der Rolle als schon in der 
verkorksten Vorsaison. Und auch der VfR-SC Koblenz II hat sich 
den Start in die Saison sicherlich ganz anders vorgestellt: die 
erstarkte neue SG Dierdorf-Hachenburg gewinnt knapp, aber 
wohl nicht unverdient gegen den Vorjahres-Vizemeister von 
der Koblenzer Karthause. Nach vier Stunden stand es in Ha-
chenburg 3½:3½, und in der letzten Partie konnten die Wes-
terwälder schließlich nach weiteren 90 Minuten Spielzeit den 
Mannschaftskampf zu ihren Gunsten entscheiden.
Die allergrößten Überraschungen des Spieltags dürften wohl 
die beiden Mannschaftsremis sein: Da knöpft der Aufsteiger 
VfR-SC Koblenz III dem renommierten SV Koblenz III – immer-
hin Vorjahres-Dritter in der 2. Rheinland-Pfalz-Liga (!) – ein 
Pünktchen ab. Und auch der SC Heimbach-Weis/Neuwied II 
hat im Vorjahr noch eine Liga höher gespielt, und muss nun 
ein Remis beim SC Bendorf II zulassen. In der Staffel I schlägt 
sich Aufsteiger Gambit Gusenburg ganz hervorragend bei der 
Vorjahres-Dritten SG Remagen-Sinzig – an den ersten vier 
Brettern. Die hinteren Bretter aber können Remagen-Sinzig 
letztlich den knappen Mannschaftssieg sichern. Die SG Trier III 
hatte heute bei der SG Reil-Kinheim arge Personalsorgen – und 
die Gastgeber daher keine Probleme gegen eine dezimierte 
Mannschaft. Der SC Kettig tat sich überraschend schwer ge-
gen den SC Cochem – aber im Vorjahr hatten die Moselaner 
immerhin die Vizemeisterschaft errungen, so schlecht sind sie 
also bestimmt nicht! Heute lag Kettig bereits in der dritten 
Spielstunde mit 4:1 in Front – in den verbliebenen drei Partien 
aber hielten die Gäste aus Cochem kräftig dagegen, so dass 
es letztlich nur ein knapper Sieg für den renommierten Club 
mit der so großen Vergangenheit wurde. Der TC Grafschaft 
musste heute gleich drei Stammspieler ersetzen – und war 

damit von Beginn an praktisch chancenlos gegen das auch 
mit Ersatz starke Team der SF Nickenich. Und auch beim SK 
Schweich fehlten vor allem ihre beiden Spitzenbretter beim 
Kampf in Hermeskeil – was die Aufgabe für die Gastgeber 
deutlich erleichterte.
Staffel 1:

Staffel 2:

 Liebe Schachfreunde, ich wünsche Ihnen eine schöne Herbst-
zeit mit goldenem Oktober, erst in vier Wochen, am 8. No-
vember geht es weiter in der Rheinlandliga. Am Samstag zuvor 
spielen wir in Heimbach-Weis unsere SVR-Mannschafts-Blitz-
meisterschaft aus: alle Vereine im SVR sind herzlich zur Teil-
nahme eingeladen!   Thomas Hönig

Einladung zur SVR-Mannschafts-Blitzmeisterschaft

Rundschreiben 2–15/16 - An die Vereine der Rheinlandliga!

Rg. Verein                                 S     R      V     MP      BP
1. Rheinbreitbach-Linz 2     0      0     4 - 0     11.0
2. SV Lahnstein II                   2      0      0     4 - 0     10.0
3. SV Koblenz III                     1      1      0     3 - 1     10.5
4. Heimb-Wies/Nwd II          1     1      0     3 - 1     10.0
5. VfR-SC Koblenz III              1     1      0     3 - 1       9.0
6. Dierdorf-Hachenburg       1     0      1     2 - 2       8.0
7. SC Bendorf II                      0     1      1     1 - 3       5.5
8. VfR-SC Koblenz II               0      0      2     0 - 4       6.5
9. Heimb.-Wies/Nwd III        0     0      2     0 - 4       5.0
10. SK Altenkirchen II              0      0      2     0 - 4        4.0


